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St. Pölten, 22. Mai 2026 

 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 
Liebe Christinnen und Christen!       
 

Seit einigen Jahren werden in der Diözese St. Pölten flächendeckend Pfarrverbände entwickelt 
und errichtet, um Kräfte zu bündeln, Synergien zu nützen und die Zusammenarbeit zwischen 
den Pfarren zu fördern und zu festigen. 
 

Mit 1. Februar 2023 wurde der Pfarrverband Langenlebarn-Tulln-St. Severin errichtet und 
P. Pius NWAGWU SMMM zum Moderator des Pfarrverbandes ernannt. Dieser Pfarrverband 
wird ab Herbst 2026 um die Pfarre Tulln-St. Stephan erweitert, deren Leitung P. Pius 
NWAGWU mit 1. März 2026 übernommen hat. Die Erweiterung des Pfarrverbandes wird in 
einem Entwicklungsprozess schrittweise und mit externer Begleitung erfolgen. 
 

Seitens der Diözese St. Pölten wird Regionalbegleiter Mag. Bernhard MITTERMAYR den 
Pfarrverbandsentwicklungsprozess begleiten. 
 

Mit 31. Mai 2026 wird MMag. Magdalena SOWKA-GRUSZECKA, derzeit Helferin in der Pas-
toral im Pfarrverband Langenlebarn-Tulln-St. Severin, ihren Dienst beenden. 
 

Mit 1. September 2026 wird es zu folgenden personellen Veränderungen im künftigen Pfarr-
verband der Pfarren Tulln-St. Stephan, Tulln-St. Severin und Langenlebarn kommen: 
 

Vikar DDr. Michal BALÁŽ wird Vikar im Pfarrverband Dobersberg, der die Pfarren Dobers-
berg, Reibers, Waldkirchen, Kautzen und Gastern umfasst. 
 

Mag. Thomas SCHMID, derzeit Kaplan im Pfarrverband An der Ysper, und Moses MGIMI-
LOKO, derzeit Aushilfskaplan in der Erzdiözese Wien, werden Kapläne im erweiterten Pfarr-
verband. 
 

Ich danke Vikar Michal BALÁŽ für seinen Dienst in den drei Pfarren der Stadt Tulln und 
ersuche Sie, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, liebe Christinnen und Christen, die 
strukturellen Veränderungen mitzugestalten, die beiden neuen Kapläne herzlich aufzuneh-
men und gemeinsam am Aufbau des Reiches Gottes im erweiterten Pfarrverband mitzuwirken. 
 
 
 
 

Dr. Christoph Weiss 
Generalvikar 


